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Amtliche Bekanntmachungen 
 
Beflaggung 
Zum Jahrestag des 20. Juli 1944 – Attentat auf 
Hitler 
Ein Kreis von Offizieren um Claus Schenk Graf von 
Stauffenberg versuchte am 20. Juli 1944 mit dem 
Attentat auf Hitler der sinnlosen Gewaltherrschaft 
des Dritten Reichs ein Ende zu setzen. Das Attentat 
schlug fehl und Dutzende aus dem Widerstand 
wurden von der Staatsmacht ermordet.  
 
                                                                                                
 

Abschlagszahlen Grundsteuer und 
Wasser- und Abwassergebühren 
Abschlagszahlungen auf die Wasser und 
Abwassergebühren sowie die nächste Rate der 
Grundsteuer werden am 15. August fällig. 
 
Auf die Abschlagszahlungen ergeht kein gesonderter 
Bescheid. Sollten Sie uns keine 
Abbuchungsermächtigung erteilt haben, müssen Sie 
selbst auf die Einhaltung der Fälligkeitstermine 
achten.  
 
Sofern Sie die Zahlungstermine nicht selbst 
überwachen wollen, können Sie der Gemeinde ein 
Lastschriftmandat erteilen.  
Formulare hierfür finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde.  

 
                                                                                                
 
 
 

 
 
 

 
    
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      

Rathaus geschlossen 
 
Am Donnerstag, den 25.07.2024 
am Donnerstag, den 15.08.2024 und  
am Montag, den 09.09.2024 
bleibt das Rathaus geschlossen und ist auch 
telefonisch nicht erreichbar.  
 
Wir bitten um Beachtung! 
Die Gemeindeverwaltung 
 
 

Verkürzte Öffnungszeiten 

der Gemeindeverwaltung während der 
Sommerferien 

 vom 29. Juli bis zum 07.September 2024 

 
Montag 09:00 – 11:00 Uhr  
Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr  

    Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr  
Freitag 09:00 – 11:00 Uhr 
  

Wir bitten um Beachtung!  
 
Die Gemeindeverwaltung  
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Abschaffung des Kinderreisepasses ab 
2024 
Aufgrund des Gesetzes zur Modernisierung des Pass- 
und Ausweiswesens werden Kinderreisepässe seit 
dem 01.01.2024 nicht mehr ausgestellt! Dies gilt auch 
für Änderungen und Verlängerungen. Stattdessen 
haben Sie die Möglichkeit, einen Personalausweis 
oder einen Reisepass für Ihr Kind zu beantragen. Bitte 
beachten Sie die Bearbeitungsdauer von derzeit 2-3 
Wochen (Personalausweis) bzw. 6-8 Wochen 
(Reisepass).  
Die alten Kinderreisepässe bleiben bis zu ihrem 
Fristablauf gültig. 
  

                                                                                                
 
Überprüfen Sie bitte rechtzeitig die 
Gültigkeit Ihrer Ausweis- bzw. Pass-
dokumente!  
Wir weisen darauf hin, Ausweis- und Passdokumente 
auf ihre Gültigkeit zu überprüfen. Die Antragstellung 
sollte im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung 
Hausen am Tann rechtzeitig erfolgen, da die 
Bearbeitungszeit bei der Bundesdruckerei derzeit ca. 
6-8 Wochen in Anspruch nimmt. Eine Verlängerung 
der Gültigkeitsdauer von alten Dokumenten kann 
nicht erfolgen. Rechtsverbindliche Auskünfte zu den 
Einreisebestimmungen kann grundsätzlich nur die 
jeweilige Vertretung des Reiselandes in Deutschland 
erteilen. Erste Informationen hierzu sowie die 
Adresse und Telefonnummer der jeweiligen 
Auslandsvertretung finden Sie im Internet auf der  
Homepage des Auswärtigen Amtes 
(www.auswaertiges-amt.de).  
 
 
 

 
 
Nachfolgend eine kurze Zusammenfassung der 
einzelnen Ausweis-/Passdokumente: 
 

Personalausweis Reisepass 

Ausweispflicht ab dem 
16. Lebensjahr 

 

1 biometrisches 
Lichtbild 

1 biometrisches 
Lichtbild 

ab dem vollendeten 6. 
Lebensjahr 
Fingerabdruck (Pflicht 
seit 02.08.2021) 

ab dem vollendeten 6. 
Lebensjahr 
Fingerabdruck 

ab dem vollendeten  
10. Lebensjahr  
Unterschrift des 
Kindes  
 

 

ab dem vollendeten  
10. Lebensjahr  
Unterschrift des 
Kindes  
 

 

Angaben über Größe 
und Augenfarbe 

Angaben über Größe 
und Augenfarbe 

Gebühr bis Vollendung  
des 24. Lebensjahr  
(6 Jahre gültig) 22,80 €  

Gebühr bis Vollendung 
des 24. Lebensjahr  
(6 Jahre gültig) 37,50 €  

und ab dem  
24. Lebensjahr  
(10 Jahre gültig)  
37,00 €  

und ab dem  
24. Lebensjahr  
(10 Jahre gültig) 
 70,00 €  

 

vor dem 16. Lebensjahr  
Zustimmungserklärung 
beider Elternteile 
erforderlich 

vor dem 16. Lebensjahr  
Zustimmungserklärung 
beider Elternteile 
erforderlich 

Geburtsurkunde  
(bei Erstantrag) 

Geburtsurkunde  
(bei Erstantrag) 

 
                                                                                               
 
Öffnungszeiten des Bürgermeisteramts  
 
Rathaus, Tel. 07436/424, Fax 07436/8849 
E-Mail: kontakt@hausen-am-tann.de 
Montag   08:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag:  08:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch:  geschlossen 
Donnerstag:  15:00 – 18:30 Uhr 
Freitag:   08:00 – 13:00 Uhr  
 
Impressum: 
Herausgeber: Gemeinde Hausen am Tann 
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle 
sonstigen Verlautbarungen der Gemeindever-
waltung Hausen am Tann ist das Bürgermeisteramt. 
 
 
 
 

Das Standesamt ist in der Zeit vom 19.08. – 
06.09.2024 nicht besetzt. 
 
Bei einem Sterbefall wenden Sie sich bitte 
an einen Bestatter. 
Er wird die Standesamt-Vertretung 
verständigen. 
 
Wir bitten um Beachtung! 
Die Gemeindeverwaltung 
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Antrittsbesuch vom Bundestagab-
geordneten Thomas Bareiß 
 
Am vergangenen Donnerstag besuchte der 
Bundestagsabgeordnete Thomas Bareiß im Rahmen 
seiner Sommertour die Gemeindeverwaltung Hausen 
am Tann. Begleitet wurde Herr Bareiß von Herrn 
Marc Oliver Schwarz vom CDU-Ortsverband 
Schömberg.  
Die Gemeinde Hausen am Tann bedankt sich herzlich 
bei den Herren Bareiß und Schwarz für ihren Besuch 
und den regen Erfahrungsaustausch.  
 
 

 
 
 
                                                                                               

 
Wiederherstellung der Zuwegung zum 
Friedhof  
 
Herzlichen Dank an Herrn Riede vom Bauhof, welcher  
in der letzten Woche die Treppenstufen 
wiederhergestellt hat, so dass die Zuwegung zum 
Friedhof wieder freigegeben werden kann.  
Ein kompletter Austausch der Treppenstufen wird 
voraussichtlich im Laufe des Jahres 2025 erfolgen.  
 
 

 
 

 
 

 
 
                                                                                                               
 

Rückschnitt von Hecken, Sträuchern und 
Bäumen entlang von Straßen und Wegen 
 
Bei der Gemeindeverwaltung gehen immer wieder 
Hinweise und Beschwerden ein, dass Gehweg- und 
Fahrbahnränder nicht ordnungsgemäß 
freigeschnitten werden. Es ragen Äste von Hecken, 
Sträuchern und Bäumen stellenweise 
verkehrsbehindernd in den Geh- und Fahrbereich 
hinein und behindern sowie gefährden 
Verkehrsteilnehmer. 
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Jeder Eigentümer eines Grundstückes muss  
überprüfen, ob die Verkehrssicherheit der 
öffentlichen Verkehrsflächen entlang des 
Grundstückes gewährleistet ist. Gegebenenfalls 
müssen Büsche und Bäume so zurückgeschnitten 
werden, dass für die Nutzer der Straßen und 
Gehwege (Fußgänger und Autofahrer) keine Gefahr 
oder Behinderung besteht. 
 
Bitte beachten Sie hierbei folgende Regelungen: 
 
• Über den Fahrbahnen ist ein Bereich von 4,25  
    Meter Höhe und über den Gehwegen von  
    2,30 Meter Höhe freizuhalten (Lichtraumprofil),  
    damit Fahrzeuge beziehungsweise Fußgänger und       
    Fahrradfahrer die öffentlichen Straßen  
    entsprechend ihrer Bestimmung nutzen können. 
 
• Die Büsche und Bäume in der Nähe von  
    Straßenlaternen sind so zu schneiden, dass der  
    Lichtaustritt gewährleistet ist und keine Schäden  
    an den Beleuchtungskörpern (zum Beispiel bei  
    Sturm) entstehen können. 
 
• Eigentümer von Eckgrundstücken haben ihre  
    Bepflanzungen an Straßenkreuzungen und Ein-  
    mündungen so zurückzuschneiden, dass in einem  
    Bereich ab 0,80 Meter Höhe die Sicht nicht  
    versperrt wird und somit ein Sichtdreieck für  
    Autofahrer vorhanden ist. 
 
• Hecken entlang von Gehwegen und Fahrradwegen  
    sind so zurückzuschneiden, dass die gesamte 
    Breite dieser Wege von den Fußgängern und      
    Fahrradfahrern genutzt werden kann. Bitte sorgen  
    Sie dafür, dass Pflanzen, die in Gehwege und  
    Straßen hineinragen, zurückgeschnitten und  
    störende Äste und Ranken entfernt werden. 
 
•  Um radikale Rückschnitte zu vermeiden, müssen  
    Hecken deshalb regelmäßig geschnitten werden. 
 
•  Sorgen Sie dafür, dass Verkehrszeichen  
     einschließlich Straßennamensschilder frei 
     einzusehen sind. 
 
                                                                                               
 
 
 
 
 
 
 
 

 

SMV-Ausflug 2024 der Realschule Schömberg 
 

 
 
Am Freitag, den 28. Juni, führte der SMV-Ausflug die 
Schülerinnen und Schüler der Realschule Schömberg 
nach Tirol. Ziel der Reise war die Imster Schlucht, wo 
sich die Gruppe in die reißenden Fluten des Inn 
stürzen wollten. 
Insgesamt 30 Schüler/innen stellten sich zusammen 
mit den Begleitlehrkräften, Janine Sauter und André 
Angele, der Herausforderung.   
Um 13.00 Uhr angekommen, wurden Sie von 
erfahrenen Raftingguides eingekleidet. Weil der Inn 
sehr viel Wasser führte und die Raftingcrew 
überzeugt war, dass die jüngeren Schüler/innen dem 
reißenden Fluss kräftetechnisch nicht gewachsen 
sind, befuhr die Gruppe den Inn von Haiming nach 
Stams. An der Einstiegsstelle bei Haiming 
angekommen, mussten Sie zuerst Trockenübungen 
machen, um die Kommandos der Raftingguides zu 
verinnerlichen. 
Nun wurden die 10er-Raftingboote zu Wasser 
gelassen und neben spektakulären Stromschnellen 
gab es auch immer wieder Möglichkeiten, im 
Wildwasser zu schwimmen. Dabei achteten die 
Schüler/innen vorbildlich darauf, nicht zu weit weg 
vom Boot abzutreiben, was den Guides angesichts 
der starken Strömung, sehr wichtig war. 
 
Leider währte das Vergnügen auf dem Fluss nur 
etwas mehr als eine Stunde, infolge der starken  
 
 
 
 
 

Realschule Schömberg 
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Strömung. Dennoch hatte die gesamte Gruppe 
großen Spaß am Rafting! 
Der stets gut aufgelegte und sehr sympathischer 
Busfahrer „Gotscha“, ist ebenfalls lobend zu 
erwähnen, der in der ein oder anderen Situation auf 
der Rückfahrt nie die Fassung verlor und großes 
pädagogisches Fingerspitzengefühl zeigte. 
© André Angele  

 

                                                                                                 
 

16 Realschüler meistern Cambridge Englisch-
Prüfung erfolgreich 

Schömberg. Sechzehn engagierte Sprachentalente 
der Schömberger Realschule legten dieses Schuljahr 
die PET-Prüfung der Cambridge Universität ab, die 
zum Erwerb eines international anerkannten 
Sprachzertifikates in Englisch führt. 
 

 
 
Für die entsprechende Prüfung zur Erlangung des 
Zertifikates mussten sich die 9.-KlässlerInnen in den 
Bereichen Leseverstehen, Schreibkompetenz, 
Hörverstehen und der mündlichen 
Kommunikationsfähigkeit in der Fremdsprache vor 
der Kommission beweisen. 
Wie in den Jahrgängen zuvor, wurden auch dieses 
Jahr wieder sprachbegabte SchülerInnen über das 
Schuljahr hinweg auf die PET-Prüfung von der 
Englischlehrerin Yvonne Kostanzer durch einen 
entsprechenden Kurs vorbereitet.  
 
Bereits durch das intensive Sprachtraining im Vorfeld 
als auch durch das Ablegen der Prüfung selbst 
konnten die Neuntklässler ihre Sprachkenntnisse 
weiter ausbauen und können sich fortan durch das 
errungene Zertifikat bei einem etwaigen zukünftigen  
 
 
 
 

 
Arbeitgeber sowohl durch eine sichere Beherrschung 
der englischen Sprache als auch durch eine 
bewiesene erhöhte Leistungsbereitschaft von 
anderen Bewerbern abgrenzen. 
So übergaben dieser Tage die Englischlehrerin 
Yvonne Kostanzer und Realschulrektor Uli Müller den 
Sprachentalenten der Realschule Wanessa Zawila, 
Sinja Weinmann, Daria Nedelko, Luca Flatt, Kenan 
Amidzic, Nico Triebswetter, Jannik Ritter, Leeann-Sky 
Bertsch, Clarissa Reiner, Lena Kwasniewska, 
Benjamin Braunmüller, Ivan Slavov, Jana Doering, 
Felix Holzer, Calin-Gabriel Trandafir und Bryan 
Noumedem das erbrachte Zertifikat.  
Abgesehen von der starken Beteiligung von 
insgesamt 16 SchülerInnen in diesem Jahr zeichnete 
sich der diesjährige Prüfungsdurchgang dadurch aus, 
dass insgesamt 8 der Teilnehmer sogar das 
nächsthöhere Sprachniveau  B2 des europäischen 
Referenzrahmens unter Beweis stellen konnten. Für 
diese herausragende Leistung wurden die 
SchülerInnen Calin-Gabriel Trandafir, Jana Doering, 
Ivan Slavov, Benjamin Braunmüller, Jannik Ritter, 
Kenan Amidzic, Sinja Weinmann und Wanessa Zawila 
ausgezeichnet.  
Das ausgewiesene Sprachniveau auf dem Zertifikat 
aus Cambridge hat lebenslange Gültigkeit und soll die 
SchülerInnen motivieren, sich weiterhin mit der 
Sprache zu beschäftigen und ihnen in beruflicher 
sowie privater Hinsicht die eine oder andere Tür 
öffnen. Auf diesem Weg wünschten ihnen Rektor Uli 
Müller und Lehrerin Yvonne Kostanzer alles Gute. 
      
                           © Yvonne Kostanzer 
 
                                                                                                
 

Werkrealschule Schömberg verabschiedet ihre 
Abschlussklassen 

 
Die Werkrealschule Schömberg hat ihre Schülerinnen 
und Schüler mit dem Haupt- bzw. Werkrealschul-
abschluss feierlich verabschiedet. 
Für insgesamt 24 Neuntklässler und 20 Zehntklässler 
endet ihre gemeinsame Schulzeit an der 
Schömberger Schule.  
 
Rektor Benjamin Resch würdigte in seiner Ansprache 
die Leistungen der Schülerinnen und Schüler. Ein 
besonderes Highlight für die Abschlussklassen sei die 
Studienfahrt nach Berlin gewesen. Für den weiteren 
Weg der Schülerinnen und Schüler wünschte er alles 
Gute und viel Erfolg. Auch Bürgermeister Sprenger 
wünschte den Abschlussklassen in seinen 
Grußworten alles Gute für die berufliche oder  
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schulische Zukunft und bedankte sich bei den 
Lehrkräften und der Schulleitung für deren 
Engagement. 
Die Zeugnisse wurden durch die Klassenlehrkräfte 
Marco Huonker (9) und Konrektor Berthold Pfeffer 
(10) überreicht.  
Im Anschluss an die Zeugnisausgabe wurden 
einzelne Schülerinnen und Schüler für ihre 
besonderen Leistungen ausgezeichnet. 
Preise: 
Klasse 9: 
Jasmin Kauerhof 
Belobigungen:  
Klasse 9: 
Rebecca Pintar, Emily Oswald 
Preise: 
Klasse 10: 
Leonie Falk, Lorena Mikulik 
Belobigungen: 
Sophia Riemer, Sahra Altinok, Lia Krüger, Arman 
Öksüz, Justin Eidemüller 
 

 
(Abschlussklasse 9) 
 

 
(Abschlussklasse 10) 
 
 
 
 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

Pfarramt: Egertstr. 8, 72365 Ratshausen 
Telefon: 07427-7325 
E-Mail:  StAfra.Ratshausen@drs.de 
Pfarramtssekretärin: Angelika Eppler 
Sprechzeiten: Dienstag bis Donnerstag von 8.00 – 
12.00 Uhr 
 
Samstag, 20.07.2024 – Vorabend zum 16. Sonntag 
im Jahreskreis 
19.00 Uhr Heilige Messe mit feierlicher 
Ministrantenaufnahme 
Samstag, 27.07.2024 – Vorabend zum 17. Sonntag 
im Jahreskreis 
19.00 Uhr Wortgottesfeier (Diakon) 
 
Der Ökumenische Gottesdienst am Käpelle war für 
alle Beteiligten wieder ein sehr schönes Erlebnis 
Völlig überraschend zeigte sich zu 
Gottesdienstbeginn die Sonne. Pfarrer Haas und 
Pfarrer Shibu, sowie der Vorsitzende des 
Käpellevereins, Rainer Tewes, konnten an die 100 
Gäste begrüßen, darunter der Posaunenchor 
Tieringen-Oberdigisheim und das Käpelle-Chörle 
unter der Leitung von Felix Bahn. 
Das Thema „gehalten in Gottes Händen“ zog sich 
durch alle Texte, Lieder, Gebete und die Predigt. Bei 
einer Handmeditation mit Pfarrer Haas wurde 
bewusst gemacht, was „Hände“ für uns bedeuten. 
Gute Laune, tolle Gespräche und fröhliche 
Stimmung verbreitete sich beim anschließenden 
Umtrunk und es strahlte nicht nur die Sonne. 
 
 

 
 

 
 
 
 

Katholische Kirchengemeinde Hausen  

mailto:StAfra.Ratshausen@drs.de
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GOTTESDIENSTE 
 

Samstag,20.07. Vorabend zum 16.Sonntag im 
Jahreskreis 

19:00 Uhr Vorabendmesse in Hausen 
und Weilen 

19:00 Uhr Wortgottesfeier in 
Dautmergen (GRF) 

Sonntag,21.07. 16.Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr Hl. Messe in Zimmern 

09:00 Uhr Wortgottesfeier in 
Dotternhausen (GRF) 

09:30 Uhr Wortgottesfeier in 
Dormettingen (Team) 

10:30 Uhr Hl. Messe in Ratshausen 

10:30 Uhr Wortgottesfeier in 
Schörzingen (GRF) 

10:30 Uhr Hl. Messe auf dem Palmbühl - 
Fahrzeugsegnung mit 
Palmbühlfest 

 
 

Palmbühlkirche Schömberg   Wallfahrt 2024 
 
Sekretariat: Pfarramt Tel. 07427/2509  
pfarramt.schoemberg@drs.de / www.stadtkirche-
schoemberg.de 
Wallfahrtsseelsorge: Michael Holl, Tel. 0174 
1057563  
mholl@drs.de / www.wallfahrtsort-
palmbuehl.drs.de 
 
GOTTESDIENSTE 
Sonn – Feiertage 10:30 Uhr Hl. Messe 
Werktags              09:00 Uhr am Montag, Donnerstag 
und Freitag  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Pfarramt Tieringen, Neue Str. 5, 72469 Meßstetten-
Tieringen, Tel. 07436-426 
E-Mail: pfarramt.tieringen@elkw.de 
Internet: www.kirche-tieringen.de; www.kirche-
oberdigisheim.de 
Pfarrer Philipp Haas  
 
Wir laden herzlich ein! 
 
Donnerstag, 18. Juli 
16.00 Uhr Minijungschar im Gemeinschaftshaus in 
Oberdigisheim 
18.30 Uhr öffentliche Sitzung des 
Gesamtkirchengemeinderats (Geyerbad/Glöckle) 
Freitag, 19. Juli 
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeinschaftshaus in 
Oberdigisheim 
Posaunenchor Sommer-Abschluss in Tieringen  
Samstag, 20. Juli 
13.30 Uhr kirchl. Trauung von Elke und Daniel Schoy 
aus Unterdigisheim in Tieringen 
mit Diakonin Lydia Arnold 
Sonntag, 21. Juli 
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst beim 
Stadtfest in Meßstetten (Festzelt auf dem 
Notariatsparkplatz) 
Das Opfer ist für aktuelle Hochwasseropfer 
bestimmt.  
10.30 Uhr Bezirksgottesdienst in der Friedenskirche 
Ebingen, Kientenstr. 40 mit Dave Jarsetz und 
Aussendung von Familie Gross (Es findet keine 
Gemeinschaftsstunde in Oberdigisheim statt) 
Montag, 22. Juli 
19.00 Uhr Teenkreis im Gemeinschaftshaus in 
Oberdigisheim  
20.00 Uhr Hauskreis bei Fam. Stingel in 
Oberdigisheim 
Dienstag, 23. Juli 
9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus in 
Tieringen 
19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus in 
Tieringen 
Mittwoch, 24. Juli 
Ab 11.30 Uhr Tieringer Mittagstisch im 
Gemeindehaus in Tieringen 
17.30 Uhr Mädchenjungschar im Gemeinschaftshaus 
in Oberdigisheim 
19.30 Uhr Jugendkreis im Gemeinschaftshaus in 
Oberdigisheim 
 

Seelsorgeeinheit Oberes Schlichemtal 
Evangelische Gesamtkirchengemeinde  
Tieringen-Oberdigisheim 

mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
mailto:mholl@drs.de
http://www.kirche-tieringen.de/
http://www.kirche-oberdigisheim.de/
http://www.kirche-oberdigisheim.de/
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Sonntag, 28. Juli 
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Tieringen 
mit Pfrin. Simone Haas und Taufe 
Im Anschluss laden wir zum Kirchenkaffee ein 
11.15 Uhr Gemeinschaftsstunde im 
Gemeinschaftshaus in Oberdigisheim 
 
                                                                                               
 

Sonstiges  
 
Haus der Natur 
Naturpark Obere Donau 
Stetten a.k.M. Wanderung zum Schaufels. Freitag, 
26. Juli, 14 Uhr (Anmeldung bis 25.07.) 
Der Blick von den Schaufelsen in die Tiefen des 
Donautals gehört zu den spektakulärsten 
Aussichten, die sich bei einer Wanderung im 
Donautal erleben lassen. Ohne größere 
Höhenunterschiede führt der Weg entlang von 
Wiesenflächen von den Steighöfen zu den 
Schaufelsen und durch geschlossenen Wald in einem 
großen Bogen wieder zurück. Treffpunkt: 
Wanderparkplatz beim Naturfreundehaus Steighöfe, 
Stetten a.k.M.; Leitung: Bernd Schneck; Gebühr: 4,- 
€; Anmeldung bis 25. Juli beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 
Inzigkofen. Waldbaden – für ein paar Stunden 
Ruhe, Gelassenheit und Kraft des Waldes in sich 
aufnehmen. Samstag, 27. Juli, 14 bis ca. 17:30 Uhr 
(Anmeldung bis 25.07.) 
Einen Mittag lang mal absichtslos in den Wald 
gehen, ohne Eile oder ständige Erreichbarkeit, 
achtsam werden und zur Ruhe kommen, mit allen 
Sinnen genießen und dabei das Immunsystem 
stärken. Die Teilnehmenden tauchen ein in die 
Wunderwelt des Waldes, begegnen der puren Natur 
mit Geräuschen und Gerüchen, werden eins mit der 
Waldatmosphäre und sammeln so individuelle 
Sinneseindrücke. Sie lassen genussvoll die Seele 
baumeln, erfahren zwischendurch spezielle Baum-
Erlebnisse, werden selbst kreativ und gestalten 
Natur-Kunst – das ist pure Wald-Wellness. Leitung: 
Heike Rieger, Naturpädagogin; Treffpunkt: Parkplatz 
an der B313 zwischen Inzigkofen und Vilsingen; 
Gebühr: 20,- €; Anmeldung bis 25. Juli beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
 
Inzigkofen. Magic Mystery Tour – Die 
geheimnisvolle Kraft der Natur. Samstag, 27. Juli 
Meditations-Frühwanderung auf verschlungenen 
Pfaden im Inzigkofer Park, die berührende  

 
 
Morgenstimmung mit allen Sinnen aufnehmen. 
Dauer ca. 2,5 Stunden. Anmeldungen und  
 
Informationen beim Naturparkführer Karl-Peter 
Neusch, Tel. 07573/1830, kpp-neusch@t-online.de. 
 
Beuron. Was hüpft da durch die Wiese? Grashüpfer 
und Co. Mittwoch, 31. Juli, 15 Uhr (Anmeldung bis 
30.07.) 
Heuschrecke ist nicht gleich Heuschrecke. Neben 
Heuschrecken mit langen Fühlern gibt es auch 
Kurzfühlerschrecken, die wir umgangssprachlich 
gerne alle als Grashüpfer bezeichnen. Doch auch 
hier gibt es verschiedene Arten. An diesem 
Nachmittag wollen wir gemeinsam ergründen, wie 
Heuschrecken leben, welche verschiedenen Arten es 
bei uns gibt und welche Ansprüche diese an ihren 
Lebensraum stellen. Die Veranstaltung ist besonders 
für Familien mit Kindern geeignet. Treffpunkt: Haus 
der Natur; Leitung: Samantha Giering, 
Naturschutzzentrum Obere Donau; Gebühr: 5,- €; 
Anmeldung bis 30. Juli beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 
                                                                                               
 

 
 


